
Meine, unsere geliebte Schachkämpferin  Marianne Kysucan   hat am 1. Januar 2020 ihre 

letzte Schlacht, nach langem, zähem Ringen doch verloren und ist friedlich eingeschlafen. 

Sie besaß ein sehr großes Schachherz und ihre Mannschaftskämpfe, zuletzt für Telestern,  liebte sie 

sehr. So sehr, dass sie es sich nehmen ließ, trotz ihrer außergewöhnlichen Gehbehinderung  noch 

jahrelang beim Gehen zum Brett gestützt  und selbst zuletzt noch im Rollstuhl sitzend, am Brett für 

die Mannschaft zu kämpfen. Im  Februar 2019  bestritt sie dann, noch nichts ahnend, ihren letzten 

Mannschafskampf. Rückblickend ist es bezeichnend, dass es gegen ihre  frühere  Allianz war, bei der 

sie 1972 ihre Schachkarriere startete.   

Kurz  nach ihrer Rückkehr aus den Staaten trat sie, zusammen mit ihrem Hermann, bei der von Uwe 

Wiese geleiteten  Allianz-Betriebsschachgruppe  ein. Drei Jahre später  kämpfte sie bei und für die 

BSG SG Stern 66, um mit ihrem Mann zusammen spielen zu können. Es folgten gut viereinhalb  

Jahrzehnte, in denen sie ununterbrochen an allen Mannschaftsmeisterschaften teilnahm, parallel 

einige Jahre mit großen Erfolgen an den separaten Einzelmeisterschaften der Damen. Nach deren 

Einstellung weiter an den Einzelmeisterschaften für alle. Ebenso war sie bei vielen innerbetrieblichen 

Fahrten ins Bundesgebiet dabei, die im Rahmen der jährlichen Betriebssportmeisterschaften  von 

Daimler Benz  AG stattfanden. Ihren wohl größten Erfolg  errang sie als Goldmedaillen-Siegerin im 

Damen-Einzelwettbewerbs  bei den IX .Europäischen Betriebssportspielen vom 10.-13. Juni 1993. 

Noch in 2018 nahm sie an einem offenen Senioren-Turnier  in Misdroy auf der Insel Wollin teil. 

Erwähnenswert sei auch, dass sie auch jahrelang als  Zweite Vorsitzende für den Fachverband Schach 

Berlin und Brandenburg  tätig war. 

Sie war ununterbrochen bis Februar 2019 stets eine feste Größe im Berliner Betriebsschach, die von 

vielen bewundert und geachtet wurde. Mit ihr verliert die Berliner Betriebs-Schachszene eine sehr 

außergewöhnliche Frau, eine echte  Schach Grand Dame. 

 

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 20.01.2020, um 12:00 Uhr, Fürstenbrunner Weg 10-12, 

14059 Berlin statt. Nach der Trauerfeier bitten wir zu einem Beisammensein im gleichen Haus. 

Die Urnenbeisetzung findet später in aller Stille statt. 

Hermann Kysucan 




